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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Pulsnitz, Stadt

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2

Pulsnitz * OS 185/1

Amtsgericht (ehem.)Bauwerksname

Ehemal. repräsentatives Verwaltungsgebäude mit Einfriedung (heute Wohnbau); baugeschichtlich, 
städtebaulich und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das auf einem Grundstück mit teilweise original erhaltener Einfriedung stehende, zweigeschossige 
Verwaltungsgebäude mit symmetrischer Fassade und Satteldach wurde im ersten Viertel des 19. 
Jahrhunderts erbaut. Die Fassade des traufständigen Baus ist von einem durchlaufenden, Erdgeschoss und 
Obergeschoss trennenden Sohlbankgesims, einem Kranzgesims mit Zahnschnitt sowie einem breiten, 
sechsachsigen Zwerchhaus mit Dreiecksgiebel mit halbkreisförmigem Fenster geprägt. Die 
Segmentbogenfenster des Erdgeschosses haben leicht geohrte Sandsteineinfassungen mit einem 
Schlussstein. Der mit profiliertem Sandstein eingefasste Eingang hat eine segmentbogenförmige, 
konsolierte Bedachung. Die rechteckigen Fenster des Obergeschosses sind von profilierten, durch kleine 
Konsolen gestützte Bedachungen bekrönt. Das Zwillingsfenster oberhalb des Eingangs wird von einem mit 
drei Konsolen gestützten Sprenggiebel bedacht und führt die Komposition der Fassade vom Eingang zu 
den enger stehenden Fenstern des Zwerchhauses und das abschließende Giebelfenster. Aufgrund seines 
bauzeitlichen Aussagewertes als Zeugnis der prosperierenden, städtischen Entwicklung von Pulsnitz und 
der stringenten, spätklassizistischen Komposition kommt dem Gerichstbau (Verwaltungsbau) eine 
nennenswerte baugeschichtliche, städtebauliche und ortsgeschichtliche Bedeutung zu.

LfD/ 2013 (Martin Müller)

Denkmaltext

1. Viertel 19. Jh. (Amtsgericht)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

XXIV/2/65

1993

Rudelgast, Beate

Villa mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf
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